
GESAMTE KIRCHGEMEINDE NIEDERAMT

Begegnungscafé im Kirchgemeindehaus 
in Schönenwerd

Was lange währt, wird endlich gut. Schon 
der römische Dichter Ovid schrieb vor über 
2000 Jahren: «Was lange währt, wird endlich 
gut.» Manchmal heisst es auch: «Gut Ding will 
Weile haben.» Dieses zweite Sprichwort passt 
noch besser zu den Hürden, die es zu überwin-
den galt, bis das Begegnungscafé endlich 
Realität werden konnte.

Wie alles begann. Im Rahmen einer Wei-
terbildung besuchte unsere Kirchgemeinde-
schreiberin andere Kirchgemeinden. In Stäfa 
traf sie im Kirchgemeindehaus ein Begeg-
nungscafé mit Selbstbedienung an. Die Idee 
wurde bei uns positiv aufgenommen und 
Schönenwerd als idealer Standort auserkoren. 
Die Kirchgemeindeversammlung der Kirch-
gemeinde Niederamt hat am 13. Dezember 

2023 beschlossen, im Foyer des KGH Schö-
nenwerd ein Begegnungscafé zu erö�nen. 

Was vorgesehen war. Das Café entspricht 
einem Bedürfnis unserer Mitglieder. Gerade 
ältere Personen suchen einen Tre�punkt, 
an dem sie sich ungezwungen und ohne Kon-
sumationszwang tre�en können. Das Café 
steht der ganzen Bevölkerung zur Verfügung 
und wird als Non-Profit-Unternehmung 
geführt. Geplant war, im Foyer des Kirch-
gemeindehauses einen Bereich abzutrennen, 
in dem circa fünf 4er-Tische aufgestellt 
werden können. In der warmen Jahreszeit 
kämen dann im Garten des Kirchgemeinde-
hauses noch circa vier bis fünf Tische hinzu.

Was daraus wurde. Um alles korrekt abzu-
wickeln, wurde beim Kanton eine Bewilligung 
beantragt und bei der Gemeinde Schönenwerd 
ein Baugesuch eingereicht. Das Gesuch beim 
Kanton wurde schnell und unkompliziert 
bearbeitet. Der zuständige Ressortleiter 
stattete uns einen Besuch ab und sah keine 
Schwierigkeiten bei der Umsetzung des 
geplanten Cafés. Die Baukommission in Schö-
nenwerd hatte dann aber andere Vorstellun-
gen. Ein Brandschutzbeauftragter wurde 
beigezogen, und drei Parkplätze wurden zur 
Auflage gemacht. In der Folge wurde das Café 
vom Foyer ins Sitzungszimmer verlegt, und auf 
der Wiese neben dem Kirchgemeindehaus 
wird im September ein Parkplatz für acht 
Fahrzeuge entstehen: fünf Parkplätze für die 
Mitarbeitenden und Besucher der Kita Mosaik 
und drei für die Besucher des Cafés. Die Kita 
ist im August ins ehemalige Pfarrhaus an 
der Burgstrasse eingezogen. Es ist schade, 
dass die Wiese beim Kirchgemeindehaus und 
beim Pfarrhaus teilweise zu einem Parkplatz 
umfunktioniert werden muss. Trotzdem sind 
wir froh, dass ein Kompromiss gefunden wurde 
und es jetzt endlich mit dem Café losgehen 
kann. 

Gastgeberinnen gesucht. Für den Betrieb 
des Begegnungscafés suchen wir Gastgeberin-
nen oder Gastgeber, die das Café auf freiwil-
liger Basis betreuen. Hierbei geht es haupt-
sächlich um Hilfestellung bei Bedienung 
des Ka�eeautomaten und um Sicherstellung 
der Sauberkeit im Café. Wenn Sie sich vorstel-
len könnten, hierbei mitzuhelfen und halbta-
geweise diesen Dienst übernehmen möchten, 
wenden Sie sich bitte an unsere Gemeindehel-
ferin, Frau Therese Grütter, 062 295 70 45 
oder therese.gruetter@ref-niederamt.ch. 

Sortiment/Angebot. Als Getränke wer-
den Ka�ee, Tee, Softdrinks und Mineralwas-
ser angeboten. Für Ka�ee und Heisswasser 
wird ein Ka�eeautomat zur Selbstbedienung 
aufgestellt. Für kalte Getränke steht ein 
Kühlschrank zur Verfügung. Warme und kalte 
Speisen sind nicht vorgesehen, bei Bedarf 
können Snacks und Gebäck angeboten wer-
den. Die Preise orientieren sich an den Selbst-
kosten. Es wird als Selbstbedienungscafé 
geführt, und es wird kein Gewinn angestrebt. 

Ö
nungszeiten. Das Café ist werktags von 
9 bis 11.30 Uhr und von 14 bis 17 Uhr geö�net.

Ablauf/Ver- und Entsorgung. Auf Aus-
gabeautomaten bzw. Münzeinwurf wird vor-
läufig verzichtet. Es wird eine Kasse (Kässeli) 
aufgestellt. Die Gäste bezahlen und bedienen 
sich selbst. Die Betreuungsperson kümmert 
sich um das Geschirr, den Ka�eeautomaten 
und den Kühlschrank. Wenn notwendig wer-
den Reinigungs- und Aufräumarbeiten durch-
geführt. Für das gebrauchte Geschirr steht eine 
Abräumstation zur Verfügung. Nach Betriebs-
schluss wird das gebrauchte Geschirr in die 
Spülmaschine geräumt, und die Tische, die 
Stühle und der Boden werden gereinigt. Haben 
wir Ihr Interesse geweckt? Sobald wir genü-
gend Freiwillige beisammenhaben, kann es mit 
dem Caféhausbetrieb losgehen.
G O D I  D Ö R F E LT,  K I R C H G E M E I N D E P R Ä S I D E N T
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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 1. September
10.15 Uhr, Pfarrer Daniel 
Müller, reformierte Kirche 
Däniken, anschliessend 
Kirchenka�ee 
Sonntag, 8. September
10.15 Uhr, Pfarrer Daniel 
Müller, reformiertes Kirch-
gemeindehaus Schönenwerd, 
anschliessend Kirchenka�ee
Sonntag, 15. September
10.15 Uhr, Pfarrer Daniel 
Müller, reformierte Kirche 
Däniken, Bettagsgottesdienst 
mit Abendmahl, anschlies-
send Kirchenka�ee
Sonntag, 22. September
10.15 Uhr, Pfarrer Ulrich Wil-
helm, reformiertes Kirchge-
meindehaus Schönenwerd, 
anschliessend Kirchenka�ee
Sonntag, 29. September
10.15 Uhr, ökumenischer 
Erntedankgottesdienst, Pfar-
rer Daniel Müller, reformierte 
Kirche Däniken, musikalische 
Umrahmung: Ökumenische 
Chorgemeinschaft, anschlies-
send herzliche Einladung 
zum Apéro der Landfrauen

ALTERSHEIM 
Haus im Park, Schönen-
werd. Jeden Freitag, 10 Uhr, 
abwechselnd reformiert, 
christkatholisch, römisch-
katholisch, nur für Bewohne-
rinnen und Bewohner

KINDER UND 
JUGENDLICHE
Ökumenischer Kolibri-
Tre
. Jeweils freitags, 
17 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus Schönenwerd, ausser 
während der Schulferienzeit 
Cevi-Jungschar 
Gretzenbach. Jeweils 
samstags, 14 Uhr, Tre� für 
Mädchen und Buben beim 
Cevi-Haus im Täli, genaue 
Angaben siehe Website 
(www.cevi-gretzi.ch)
Cevi-Jungschar Schönen-
werd. Samstag, 14., 21. und 
28. September, 14 Uhr, Tre� 
für Mädchen und Buben 
beim Cevi-Haus an der Gar-
tenstrasse in Schönenwerd

FlikFlak-Gschichte-
Wuche. Montag, 2., bis Frei-
tag, 6. September, jeweils 
18.30 bis 19 Uhr in der katho-
lischen Kirche Däniken

VERANSTALTUNGEN
Beizlifest in Gretzenbach. 
Freitag, 6. September, bis 
Sonntag, 8. September. 
Besuchen Sie uns am Stand 
der Kirche und von «Gretzen-
bach teilt» beim Römersaal
Senioren-Essen. 
Donnerstag, 5. September, 
12 Uhr, im katholischen 
Pfarrsaal Däniken; Anmel-
dung und Fahrdienst bis am 
Montag vorher an Yvonne 
Strässle, 062 291 22 68
Seniorenreise 
Schönenwerd. 
Dienstag, 3. September, 
Ausflug gemäss Einladung
Zmorgehöck. 
Mittwoch, 11. September, ab 
8.30 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus Schönenwerd 
Senioren-Mittagstisch. 
Donnerstag, 26. September, 
11.30 Uhr, im Restaurant 
Jurablick. Anmeldung bis 
am Montag vorher an Vreni 
von Arx, 062 849 42 87. 
Fahrdienst Beat von Arx, 
062 849 42 87
Ökumenische Chor-
gemeinschaft. Proben 
jeweils mittwochs, 20 Uhr, 
in der ref. Kirche Däniken

FREUD UND LEID
Abdankungen:
Melitta Zitzmann, ver-
storben im 88. Altersjahr
Verena Monti-Bolzhauser, 
verstorben im 94. Altersjahr

KONTAKT
Pfarramt Schönenwerd:
Pfarrer Daniel Müller, 
Eicherstrasse 12, 
4658 Däniken, 062 291 12 23, 
daniel.mueller@
ref-niederamt.ch
Gemeindehelferin: 
Therese Grütter, 
Gretzenbach, 076 497 83 52, 
therese.gruetter@
ref-niederamt.ch

www.ref-erlinsbach.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 1. September
19 Uhr, Musik & Wort 
mit Simea Schwab, Piano, und 
Pfarrerin Regina Degen-
Ballmer, anschliessend Apéro
Sonntag, 8. September
10 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfarrerin Simone Wüthrich, 
Kirchenka�ee
Sonntag, 15. September
10 Uhr, Bettag, Gottesdienst 
mit Abendmahl mit Pfarrerin 
Regina Degen-Ballmer, 
anschliessnd Apéro und 
gemeinsames Mittagessen
Sonntag, 22. September
10 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfarrerin Simone Wüthrich
Sonntag, 29. September
10 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfarrerin Regina Degen-
Ballmer

KINDER 
UND JUGENDLICHE
Jungschi. 
Samstag, 14. September, 
10–15 Uhr, Tre�punkt: 
Kirchgemeindehaus Vorziel
Chat für Teens. 
Freitag, 27. September, 
19–22 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Pfrundweg

FÜR ERWACHSENE
Erzählcafé. Dienstag, 
3. September, 15–17 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Pfrundweg
Bissfest. Mittwoch, 25. Sep-
tember, 19–21 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Pfrundweg

AKTIVES ALTER
Mittagstisch. Dienstag, 
10. September, 12 Uhr, 
Alterszentrum Mühlefeld
Spielnachmittag. Freitag, 
27. September, 14 Uhr, 
katholischer Pfarreisaal

KONTAKT
Gerne besuchen wir Sie!
Wünschen Sie einen 
Besuch zu Hause oder im 
Spital? Wir sind dankbar, 
zu wissen, wenn Sie besucht 
werden möchten. Die 
Pfarrpersonen Regina Degen-
Ballmer, 062 844 14 71, oder 
Simone Wüthrich, 
062 844 27 59, kommen gerne 
bei Ihnen vorbei.
Sekretariat Reformierte 
Kirchgemeinde 
Erlinsbach: 
Pfrundweg 1, Erlinsbach, 
062 844 11 62, 
sekretariat@ref-erlinsbach.ch

ERLINSBACH
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Eingang zum Ka
ee

Das neue Begegnungscafé.

RÜCKBLICK

SoLa − viel los im Jahr 1891 
Ein Artikel über einen ungeklärten Mordfall 
aus einer Zeitung aus dem Jahr 1891 führte 
uns am Montagmorgen in das Lagerthema 
ein. Dank unserer alten Billette reisten wir 
mit dem Zug nicht nur zu unserem Lagerort 
Signau im Emmental, sondern auch in das 
Jahr 1891 zurück. Eine Woche lang begleite-
ten wir die zerstrittene Industriellenfamilie 
Lakefield durch das London im Jahr 1891 
und erfuhren, was die Leute damals beschäf-

tigte. Den ganzen Artikel finden Sie in unse-
rem Kirchenblatt.
F L AV I A  H Ä N S L I 

Im Namen des Gemeinsamen Rates bedanken 
wir uns herzlich bei Flavia Hänsli, Daniela 
und Ra� Hallauer sowie dem gesamten Lei-
terteam für ihren unermüdlichen Einsatz vor, 
während und nach dem Jungschager.
G E M E I N S A M E R  R AT

AUSBLICK
Musik & Wort 
Am Sonntag, 1. September, 19 Uhr. Musik ist 
immer auch eine Verkündigung. In diesen Gottes-
diensten verbindet sich die Sprache der Musik und 
die des gesprochenen Wortes in ganz besonderer 
Weise. Inhaltlich geht Musik & Wort entlang dem 
Kirchenjahr.

Im September wird in allen christlichen Kir-
chen der Schweiz die Schöpfungszeit gefeiert. 
Der Verein Kirchen für die Umwelt oeku (www.
oeku.ch) stellt die Schöpfungszeit dieses Jahr 
unter den Slogan: «Biodiversität − heilige Viel-
falt!» Lassen Sie sich überraschen, wie dies 
Simea Schwab am Piano und Pfarrerin Regina 
Degen-Ballmer umsetzen. Nach dem Gottes-
dienst laden wir alle zu einem Apéro ein. Wir 
freuen uns auf Sie!
R E G I N A  D E G E N - B A L L M E R

BETTAG
Gottesdienst 
mit Abendmahl
Zu diesem Gottesdienst am Sonntag, 15. Sep-
tember, 10 Uhr, mit Pfarrerin Regina Degen-
Ballmer, laden wir Sie ein. Musikalisch wird die 
Feier durch Liliane Gubler, Flügel, und Carolina 
Werba-Spicher, Querflöte, umrahmt.

Anschliessend freuen wir uns, Sie zum Apéro 
und gemeinsamen Mittagessen einzuladen. Seien 
Sie herzlich willkommen!
R E G I N A  D E G E N - B A L L M E R

WIR SUCHEN:
Deutschlehrerinnen und -lehrer 
für unsere Migrantinnen
Haben Sie Freude an fremden Kulturen? Zur 
Ergänzung des Teams suchen wir freiwillige 
Unterstützung am Mittwochvormittag für 

den Deutschunterricht unserer Migrantin-
nen. Bitte melden Sie sich bei Laura Cardozo, 
laura.cardozo@ref-erlinsbach.ch.

Jungschi 
im Kleiderlook 
von anno dazumal.

RÜCKBLICK
Gottesdienst unter den Linden in Gretzenbach
Wieder können wir auf einen erfolgreichen 
ökumenischen Gottesdienst unter den Linden 
in Gretzenbach zurückschauen. Nach dem 
Gottesdienst, welcher musikalisch vom 
Musikverein Gretzenbach umrahmt wurde, 
konnten die Besucherinnen und Besucher ein 
Steak oder eine Wurst vom Grill geniessen. 
Bei den heissen Temperaturen genossen die 
Leute eine leichte Brise und den schattigen 

Platz unter den Linden. Zum Abschluss durfte 
eine feine Glace nicht fehlen. Wie jedes Jahr 
fuhr das Glace-Velo vor und bot selbst 
gemachte Glacen in verschiedenen Variatio-
nen an. T H E R E S E  G RÜ T T E R

Der Gottesdienst wurde gestaltet 
von Pfarrer Daniel Müller, Joachim Köhn 
und dem Musikverein Gretzenbach.




